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VOC-Workshop in Slovenien. Foto: REC Szentendre/ 
Ungarn. 

Hintergrund 

Im Jahr 1999 verabschiedete die EU die „VOC-
Richtlinie“ (1999/13/EC) zur Verminderung von 
VOC-Emissionen. „Volatile Organic 
Compounds“ (VOC), flüchtige organische 
Verbindungen, können bei der Verwendung 
organischer Lösemittel in Betrieben und 
Anlagen freigesetzt werden. Die zum 
Projektzeitpunkt neuen EU-Mitgliedstaaten 
Polen, Slovenien, Slovakei und Tschechien 
hatten die Richtlinie bereits in nationales Recht 
überführt; Bulgarien als damaliger 
Beitrittskandidat sah dies innerhalb von fünf 
Jahren vor. Es gab in allen Staaten jedoch 
noch erhebliche Wissens- und 
Verständnisprobleme bei der Auslegung und 
Anwendung der nationalen Bestimmungen 
durch die zuständigen Behörden und die 
betroffenen Betriebe in den Industriesektoren. 

 

Projekt 

Ziel des Beratungshilfeprojektes war es, durch 
Workshops in den teilnehmenden fünf Staaten 
über die Hintergründe, Inhalte und 
Anforderungen der VOC-Richtlinie umfassend 
zu informieren und damit einen 
Wissenstransfer zur richtlinien-konformen 
Umsetzung in Gang zu setzen.  
In Vorbereitung der Workshops evaluierte das 
REC die nationalen Verordnungen und 
erarbeitete auf der Basis der Evaluierung 
Schulungs- und Informationsmaterialien.  
An den Workshops nahmen zahlreiche 
Vertreter und Vertreterinnen aus Behörden 
und Industrie teil, die die Workshops im 
Allgemeinen positiv bewerteten. Defizite und 
Unsicherheiten bei der Umsetzung der VOC-
Richtlinie konnten identifiziert werden. Im 
Ergebnis lagen Leitfäden zur Anwendung der 
Richtlinie in den jeweiligen Landessprachen 
vor. Auch nach Beendigung des Projektes 
besteht vor allem hinsichtlich der 
Lösemittelbilanzierung und der Reduzierungs-
pläne weiterer Schulungsbedarf. 
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